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Der Florianib rie f wurde auc h he uer wieder gemeinsam von den 

Feuerwehren der Stadtgemeinde Waid l1o fen a . d.T ha ya gestaltet, 

um den Ei nwohn er n der Stadtgeme in de Wa idhafen ei ne umfassende 

Inforn1ation über die Tätj_gkeit und d ie Auf gaben, s owie de r 

erbrachten Leistungen i m Jah re 198 8 z u gebe n. 

E I N L A 0 U N G 

zur 

F L 0 R I A N I F E I E R 

am Donnerst :1g, d . 4 . Mai Fl89 (Chr istihimme lfa hrt ) 

09.00 Uh r in der 1\.i.rc hc in Buchbach . 

/\n dieser Festmesse ne hmen die Ka merad e n der Fe ue rw ehren der 

St~dtyemeinde und der Ge mein de Wai dha fe n a.d . Thaya - Land teil. 

Wir ges t alte n in Hin kunft jährlich in e iner der 3 Kirchen 

der beiJe n Gemeinden unse re Florianifeier. 

VORANZEuGtE _..., VORANZE~GE ~ VOr~ANZEaGE - VORANZEIGE 

STADit{~RTAG 
-'C!~ ~ ~ ..:G~~ ~ ~ 

17 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürget! 

Wie in den vergangenen Jahren, so möchte ich auch heuer wieder die 

Gelegenheit wahrnehmen, unseren Feuerwehrmännern, allen Feuerwehren 

unserer Ge meinde für ihre im vergangenen Jahr geleistete Arbeit und für 

ihre Einsätze, ein herzliches Danke sagen. 

Wir alle wissen, daß ein erfolgreiches Eingreifen der Feuerwehren bei Brand, 

Katastrophen, Unfä llen u. a . nut· da nn gewährleistet werden kann, wenn neben 

dem persönlichen Einsatz unserer Feuerwehrmänner, ihrem Mut und ihrer 

Tatkraft, auch die entsprechende technische Ausrüstung z ur Verfügung steht. 

Eine schlechte Ausrüstung der Feuerwehren gefährdet nicht nur das Leben 

ihrer im Einsatz befindlichen Männer, sondern schmälert auch den 

Einsatzerfolg. 

Die Gemeindevertretung hat sich daher in den letzten Jahren besonders 

bemüht, die Ausrüstung unserer Freiwilligen Feuerwehren zu vervollständigen. 

So sind nun alle Feuerwehren der Katastralgemeinden mit 

Kleinlöschfahrzeugen und schweren Atemschutzgeräten ausgestattet. 

Die Feuerwehr der Stadt erhält heuer ein Tanklöschfahrze ug und für die 

kommenden Jahre ist der Ankauf e ines Schweren ROstfahrzeuges geplant. 

Es soll natUrlieh nicht unerwähnt bleiben, daß neben dem von der Gemeinde 

geleisteten Anteil zu den Anschaffungskosten auch die Feuerwehren ihren 

Beitrag geleistet haben, finanzielle . Beiträge, die sie durch Veranstaltungen, 

Sammlungen und Spenden here ingebracht haben und so den Ankauf obiger 

Gerä te und Einrichtungen ermöglichten. 

Dafür sei auch an dieser Stelle allen Feuerwehrmännern gedankt. 

Ich wtinsche ihnen fUr das laufende Jahr eine geringe Zahl von Einsätzen, im 

Ernstfall mögen jedoch ihre Einsätze dazu beitragen , den Nächsten vor 

leiblichen und materiellen Schaden zu bewahren. 



GOlDENE ZEITEN MIT DEM 
GOlDENEN 90er SPARBUCH 
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We 11n Ihnen a uf Grund der Ost e rfeiertage vers c h iedene Informa t ion e n 

ü l.J er ci i e Ge lil e j. n d 8 t a t i g k e i t b e k a n n t g e gebe n \·I ur den , so möc hten a u c h 

di e Feuerwehre n de r Gemeinde ei nen Tätigke itsberi cht für das 

J a~r 1988, anlä s sli c h des Floria nitaDe s (Schut z pa tron Hl.Flor i an) 

,:J flr Ll . Mai b r in ~Jen . 

lh r· e r l a u b e 11 u n s e in i g e 11 ß e s o n d e r h e i t. e n " i n d e r E in f ü h r u n g z u 

erörte rn . So hab en di e Budgetansätze in de r Gemeind e die Rest­

fi nanzieruno de s Ta n klösc hf a hrzeuges hervorgehoben . 

We nn Sie si ch a n den Florianibr i ef 1988 eri n nern, h a ben Wlr die 

Ges ~ mtkosten mit 2 , 3 Mill. S genannt . Hier h aben si c h im Oktobe r 

1988 Änderungen ergeb e n. Da:u die Info r mation: die geplante Be­

l 1~u cl1tungsanlage ( S 200 . 000,--) mit S·t·.romerzeuger vJUrde fallen ge­

lasse n, weil di e Stationierung ein es " S ch~rJer e n ROstfahrzeuges (SRF) 11
, 

welc h e s diese Einrichtung a ls Grundausrüstung bes jtzt, in der 

Bezirkss tadt Waidhaf e n a.d.T haya erfolgen soll . Das ist f ür 1990 

mit eine r 70%- igen Förderung geplant. Deshalb die Reduzierung der 

Gesamtkosten für d as TLF 2000 (ÖAF 14 . 192 mit 2 . 000 l Nirostatank) 

auf 2, 1 Mill. Schilling . Di e Ausliefe~ung soll la u t Ausr üsterfirma 

" L 0 H R " ( A u f b a u u n d E in r i c h ·t u n g v o n F e u e nv e h r f a h r z e u g e n ) b i s A p r i 1 I 
Mai 1989 erfolge n. Das bedeutet ei ne n großen Schritt weiter in der 

Anpa s s u ng vo n Fahr zeuge n und Geräten a n die notwendige Tech n isi eru ng 

z ur bestmöglichen Hilfele istung . 

Fin an z ier ungsaufstollung: Gesamt 2 , 1 Mill.Schilling 

E .i g c n 1 c ist u ,, g Fr e Ü v . Fe u e r'tJ e h r ~~ a i d h o f e n 

S ub ve ntion LFV 

Beda rfs zuweis ung NÖ . Lds .R eg . 

Eigenleistung Stadtge meind e Wa idhafen 

120.000,--

450 .000,--

420.000,- -

1 ,110 . 000,--

2,100 . 000,--
=== == ==== === 
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Die Subvention des Landesfeuerwel1rverbandes von S 450.000,-- und 

die Bedarfszuweisung des Landes Niederösterreich i n Höhe von 

S 420.000,-- konnte n nu r erre i cht werde n, da der Gesamtbetrag 

von 2 , 1 Hill. Schilling im Gemelndebudget aufschien, aber tat­

sächlich von der Gemeinde dafür 1 ,1 1 Mill. Schilling erbracht 

vJerden mußten . 

Bis hierher waren nur Änderungs- und Situationserklärungen; jetzt 

erlauben Sie uns einige Zukunftserläuterungen. 

Durch die Ausweitu ng der Hilfeleistungen der Feuerwehren allgemein 

ha t man s chon vor einiger Zeit niederösterreichweit bego nn en, 

in den Bezirksstädten und an besonders neuralgischen Orten SRF ' S 

zu stationieren . Oie Ausstattung eines solche n Fahrzeuges beinhaltet 

Geräte zur Mensche nr ettung wie Rettungs- und Bergegeräte, Anzüge 

zur Beseitigung von Chemikalien nach Unglücksfällen (eingeschränkt), 

Hilfsgerät zur El ndämmun g von Naturkatastrophen, eine dementspreche nde 

13e)eucht un gsanlage mit St r omerzeuger, e:i.ne 5 Tonnen Seilwinde und 

einen 9 Tonnen Bergekra n . Der Neupreis für das kurz er ~ lärte 

F a h r z e u g i n k l u s i v e /\ u s s t a t t u n g i s t m i t 3 , 7 ~1 i ll . S c h i ll i n g v o r a n -

geschlagen und soll Mai 1990 ausgeliefert werde n . Die Stadtgerneide 

Waidholen/Thaya muß dazu 1,1 Mill. Schilling aufbringen, aber wer 

kan n ein Geschenk des Katastrop hen fon ds in Höhe von S 2,6 Mil l. 

a usschlagen ,üb er hau pt,wenn es für das Allgemeinwoh l gedacht ist? 

Das waren die Neuigkeiten der FFW seit dem Florianibrief 1988 

für die ganz großen Dinge. · 

A l s " k l e :i. n e r e J.\ n g e l e g e n h e i t e n 11 m ö c h t e n w i r er vli:i h n e n : D a s f ü r 

Menschenbergung mit "Rettungsschere und Spreizer fijr Verkehrs­

unfälle" vorgesehe ne Fahr zeug FOHD GRANADA ~<J u rde auf " Klein LKW 

Puch (geb r aucht)" geändert. Unser bis dahin im Dienst stehendes 

Fahrzeug wurde nach Motorschaden des Fahrzeuges FORD TRANSIT 

(FF Alt Waidhofen) zur FW Alt Waidhafen umstationiert und kann 

somit weiterverwendet werden. 

Übedegenes S)MNII 
KiF ,#e §taliJJze hmilie 

Bausparen 
1nltderABV 

und 47% Bausparpriimie 
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J e t :: ·r. d r ö n g t :> i c h d :i c F r· a g e a u f I o b d i e s o F. FJ h r :: e u g e a u c h 8 :i n e 

E :i. n s t c .l. l111 ö ~J :1 ic h k e :i. t h Cl b e n . S co liJ s r. ver s t ä n eili ch I d 8 n n l'-' i r haben 

n ic ht vor den l- ahr%8Ugpark zu V8rgrbßer n 1 sondern nur effizienter 

u nd qualitativ gehobener zu gest~ltPn. Durch die Vergrößerung der 

c:i.n!..eln~~n 1-ahrzeuge ist eine Vccännr-rung cler Einfahrtstore im 

1- e u e n; e h r h a u s ll o t \•I iJ n d ·i. g . l/ i r h c:dJ E: ll d c.Jili n gehe n d b er e i t. s V o rcn b e i t e n 

g e t ä t i ~J t u nd He 1.~ den i n den n ä c h s t c n \-1 u c h e n 4 To r e a m F l~ u e nv e lll'-

hau~: l! <1 i u h o [ e 11 ~: r neuer n und h <:1lJ e n ~; o mit auch dies 8 s Pr ab 1 e m \J J. e der 

i. n1 Griff, cl i es es 11 u b e n t·li r s 8 i t J ~) 8 2 der S i·, a d t g 13 rn ein d e im rn er 

wi eder vorgetrag&n; jet:t muß e~ sein. 

Als E!esonderhcJ.t 1nüssen 111ir crv1ähn8n 1 Jüß es uns in Ges prächen und 

V e .,.. h a n d 1u n s:J c n r<1 i i: cl e T' G e m e ·i n cl e g e 1 u n g e n i s t 1 e i n 0 e m e i n s a m e s V e r -

sicherungsko n ze~t für ALLE FetJcrwehren dAr St2dtgemeinde Waid hafe n 

:::: u e r s t. : ll e n , d i e s e s s t t: 11 t 2 i n e rl F J • t! i ~·J i ll i g e n F e u er 1·1 e ll r m a n n i. m 

Ei n s;::, t t. m i c r:: "Ln e fii Ge m e i r1 cl c bedien s 1: c t e n \·Jäh-ren cl cl er Arbeits z e i. t g J e 1 c h . 

\'lir se:hen das L-;ls .r\ n er/(e:nnung un..;oJ·or frciv;illigen Hllfeleisturl~l 

.: tJ !ll \•.1 o h 1 e d e l' 8 e v ö) k er u n ~J o n . Au L\ <.; r cl e rn '"' ü r c! e n \v i :r uns I·J LI n s c h u n I 

d ,., ß li i.: " ö f f. e n t l ich 8 e d i s n s ·t e t e n " 7 u sät z 1 i c t·, z LI ihrer 0 i e n s t s T. e ll u n ~1 

sich für die Mi tarbeit Dm Gemeinwohl begeistern könnt e n. 

V·l e n r; S .i e i n d e n l e t z 1: e n ,J i'l h r e n u n s e r e J a h r e s b e 1: i c h t e ( F l o r i a n i b r i e f e ) 

v e r f: o J. g t h a b e n 1 k o n n t e n S i e f e s ·t o3 t e l .L e n , d a ß c1 i e G e s p r i:i c h e ~ VJ i s c h e n 

J •J n Fe u e rvJ e h 1· f~ 11 und cl er Geme i n c1 c 11 i. c h t. nu r auf F o r der u n g e n aus g e-

r i c h t e t ~ i n c , s o n LI e r n a u f g e g e n s c i. t i g e r U n t e r s t ü t <: u n g ~- h r e B a s -i. s 

f i n d e n . vJ a :.:; ~:ri. r a 1 s a n g e n e h ·m e m p E i n d c n u n d u ., s z u r f r e u d i g G n 1"1 i. ·i:­

a rbeit veranJaßt. 

Deshalb danken wir a n dieser Stelle allen Gemeindevertretern und 

im besonder e n unserem Herr n 6ürg urn1elste r für das entgegengebrachte 

Verständ11 is unserer Sor g e n für dj.e Hilf e leistung an unserer 8ev5lke -

rung. 
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Im Zeitungsartikel einer regionalen Wochenzeitung erfolgte die 

Ankündigung des " allgemeinen Alarm- und Warnsystems". 

Wir erläutern: Daz u werde n die vorhandenen Fe uerwehrsirenen heran­

gezogen. Die Alarmierung für Katastr ophen und Bevölkerungswarnungen 

wird von La ndes- bzw. Bezirkswarnzentralen vorgenommen (B und-Land-BH). 

Das ist kein Kompetenzbereich der Feuerwehr. Jedoch bei Feueralarm 

ist eine Alarmierung der örtlic hen Feue rwehr und die Warnung der 

betroffenen Menschen mit dieser neuen Einrichtung geplant; also eine 

Alarmieru ngserleichterung für uns. Nähere Infor ma tionen werden Sie 

bei Inbetriebnahme dieser Anlagen erhalten, dami t Ihnen eine 

Alarmierung der Feuerwehr keine Probleme berei te t. 

Die Notrufnumm e r der Feuerwehr 

Fall aufrecht. 

" 1 2 2 

IHII!WEC NACH IIOIIN 

DIE VOJ.JU!JAN!f 
LANDWII!l'SCHAFTS­
FÖilDJ!'IliiHG 

Wir bieten die passende Finanzierung 
für Ihre Investitionsvorhaben 
und finden die dafür geeigneten 
FOrderungen. 

Machen Sie jetzt den Sprung 
;;ur Volksbank. 

AlBehen jk der1 Spmng zur 

VOLKSBANK 

" bleibt auf jeden 
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Kamerad Hauptlöschmeister KURT STRASSER ist am 21. November 1988 

im 57. Lebensjahr verstorben . Ihm und aller seit dem Bestehen der 

Freiwilligen Feuerwehr Waidhafen a.d.Thaya verstorbe nen Kameraden 

wolle n wir gedenken. Wir werden Ihnen stets ein ehrendes Angedenken 

bewahren. 

TÄTIG KEITSBERICHT DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR WAIDHOFEN A. D. THAYA 

INNERHALB DES JAHRES 19 88 
====~============================================================ 

BM NEIIRER Manfred 

OFI'1 FISCHER Erwin 

PFM BÖHM Tho mas 

PFI'1 PÖPPL Ber nhard 

per 31 . Dezember 1988: 

EBM BÖHM Franz 

BEFÖRDERUNGEN 

zum Oberbrandmeister 
II Hau ptfeu e rwe hrmann 
II Feuerwe hrmann 
II Feuerwe hr ma nn 

52 /~KTIVE 10 RESERVISTEN 

NEUBEITRITT 

SCHAUER Robert 

AUSZEICHNUNGEN 

für 40 - jä hrige Tätig keit im Feuerwe hr- u. 
Rettungswesen 

OBM WIE LAND Hans-Rudolf für 25-jährige Tätigkeit i m Feuerwehr- u. 
Rettun~rswesen 

Das Verdienstzeichen des NÖ.Land e sfeuerwehr verbandes 2 . Klas se wurde 

den Kameraden 

verli e hen. 

HLM UNTERBERGER Franz 

HBM KNIERLINGER Fr ie drich 

OBI BÖHM Franz 

OV FUHS Josef 
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ERF RE ULICH ES AUS DE R FEUERWEHRl-AMILlE 

UNTERBERGER Franz 

GUGELSBERGER Erich 

NOVAK Peter 

r~EHFiE R Manfre d 

FISC HE R Erwin 

GEBUR TSTAG E 

60 . Geburtstag 

40. Geburtstag 

40 . Geb urtstag 

4 0. Geburtstag 

40. Geburtstag 

Wi r w0nschen den ge na nnt e n Kamera den nochmals alles Gu te z um 

"R UNDEN GEBUR TSTAG " 

EIN SÄTZE ÜBUNGEN - VORB EREI TUNG FÜR WE TT KAMPFÜBUNGEN = FEUERW EHRDI . ST 

EINSÄTZE 

BR ANDE IN SÄTZE 
d avon l a ndwirtsc haftl.Objekte 2 

Industrie- u. Gewerbeobjekte 2 
6ffentl . u .s onst.Ge bä ud e 1 
Fe ld, Wal d u. Fl ur 2 
sonstige Brände 1 
Fehlal a rme 3 

ei nges e tzte Mä nn er 
Arbeitsst und e r. 
ei ng esetz t e Fa hr zeuge 
gefa hre ne Kilometer 

TEC HN ISC HE EI NSÄ TZE 

120 
236 

20 
308 

dav on Öl, gefä hr l ic he Stoffe 
Hoc h,tJasser 

6 
13 

KFZ- Un fälle 
Wasservers orgung 
son s t . tec hn.Ein sätze 

dabei MENSC HEN AUS NOTLA GE 

e in gese tz te Männer 
Ar be i t s stunden 
e i ngesetzte Fahrzeuge 
ge f ahr e ne Kilomet e r 

39 
1 9 
56 

BEFREIT 

386 
589 

66 
2 .1 52 

11 

S~. Florian schmunzelt 

133 

4 

Nur jetzll<eine Sirene ... 

Machen Sie den Sprung zur 

VOLKSBANK 
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SICHERUNGSDIENSTE 21 
davon bei Veranstaltungen, Ball 17 

sonst.Sicherungsdienste 4 

eingesetzte Männer 47 
Arbeitsstunden 279 
eingesetzte Fahrzeuge 9 
gefahrene Kilometer 8 

GESAMTEINSÄTZE 165 

MENSCHEN AUS NOTLAGE BEFREIT 4 

EINGESETZTE MÄNNER 553 

ARBEITSSTUNDEN 1.104 

FAHRZEUGE 95 

GEFAHRENE KILOMETER 2 . 468 

DAVON EINSÄTZE MIT MEHREREN 

FEUERWEHREN 

ÜBUNGEN 

6 

Wettkampfübungen - mit 2 Gruppen beim Be z irks fe uerwehrleistungs ­

bewerb in Windigsteig am 25. und 26.6.1988. 

Bei den Feuerwehrlandesleistungsbewerben in Hollabrunn waren wir 

mit einer Wettkampfgruppe vertreten . 

Kamerad BÖHM Thomas 

konnte bei diesen Bewerben das Feuerwehrleistungsabzeichen in 

BRONZE erwerben. Herzliche Gratulation. 

Weiters wurden im Feuerwehrhaus in Waidhafen a.d.Thaya Vorbe­

reitungskurse für den Erwerb des Funkleistungsabzeichens in 

GOLD abgehalten. 

Die Kameraden FTB Ing. WANDL Edwin u. 

LM STARK Erwin 

konnten bei diesen Bewerben das Funkleistungsabzeichen in GOLD 

erwerben. He rz liche Gratulation 
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Um das für den AKTIVEN FEUERWEHRDIENST notwendige Wissen z u e rlangen 

haben auch im J ahre 1988 einige Kameraden die ''SCHULBAN K" drücken 

müssen . Dies erfordert Idealismus und sehr viel Freizeit (Urlaub). 

Allen Kamerade n, die freiwillig Ihr Wissen für den Die nst und die 

Hilfe am Nächsten durch den Besuch von Kursen und Schulungen er­

weitert haben, sei herzliehst gedankt. 

VERANSTALTUNGEN 

Feuerwehrball am 8. Jänner 1988 und 

Stadtkirtag vom 12 . - 14. August 1988 . 

Die Abhaltung dieser beiden Veran s taltungen ist bereits zu e iner 

Tradition der Freiw.Feuerwehr Waidhafen a.d.Thaya geworden . 

Wir danken allen Besuchern, Stammgästen und Gönnern und allen, die 

es noch werden wollen . 

Sie bekunden damit die Verbundenheit mit Ihrer örtlichen Feu erwehr. 

Das Kommando: 

OBR GUGELSBERGER Erich e . h. 

OBI BÖHM Franz e.h . 
Kommandant-Stellvertreter 

Kommandant 

OBI PROKUPEK Karl e.h . 
Kommandant-Stellvertreter 

OV FUHS Josef e.h . 
Leiter d. Vw.Dienstes 

Sicher 
und ertragreich. 

Unsere 8iinenlaehleule 
dispt~nieren für Sie. 

~VOLKSBANK 
' Gut für IhrGeld 

Für de n I nh a lt ver an t wo r tl ic h OBR GUGEL SBERG ER Er i c h, 

383 0 Wai dha fe n a. d.Th a y a , La nd s t ei nerweg 2 / 2/1/ 4 . 
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tiandfeuerlösct1er 

Falsch 

Wie bedienen? 

Brand in Windri chtun g 
angreifen 

F lach e nbr and e von 
vc.rn bcg 1nncnd ablo­
s .-hen 

Abe r : Trop f- und 
Fließbrand e von oben 
nach unten Iosehen 

J);\} 
// ~~~~ . 

r~~»t ~ _,.- ! Gemigend Loseher au f 

--~e.~?~'~!- .J. e~nma l e inse t ze n, 
~-.:== n rcht n achc rnander 

1 : 1n ::Jc'> •~U l e Fcu e r-
1\ :Jn<ilo s( ller nachher 
1o1r:h t Jultl ang e n 

Vor .:,1c ht vor 
cnl r Undu n g 

W ieder-

Richtig 

IL1nnleu,·.l.lSCIH::r 11e11 
I u II c n 1.1 ~ :. L' 11 



Amt der Nö Landesregierung, Abte ilung Vl/9 

c 

Signaliiberolcht 

WarRn.vng und A!armierung der Bevöiker~ng sowie 
~ des Katastrophenhilfsdienstes ir11 KatastrophentaUe 
M (Entvvaru-H .. H1g zusätzlich nur im ZivHschutzfaUe) 

I 
t 
~ 

J M ltlUIOn 

'f. ~N.arnung : 

I 
Gleldi bleibender Dauerion von drei Minuten. 

1 Mln ulo 

/\NV\ 
Auf· und abschwellender Heulton von mindestens einer Minute. 

1 M tnulo 

~. Entwarnung: ~-

Glold1blelbendcr Dauerton von einer Minute 

'MI MI "a•.....JI 

r==~-~~~ Feuerwehr zur Bekämpfung 

~ e!nes Brandes sowse einer örtHchen Gefahr 

~ 
~~ 

I 
~ 

15 ooc 15 IIOC 1S aoc 
F~uerwehL·elnsaO:: i\1\1\ 

7 ooc 1 ooc 

Dauerton 3 x 15 Sukundan 

Unlerbred1ung 2 x 7 Sclwnden 

Das Signal Ist im Bedarfsla ll zu wiederholen 

15 DOC 

Jeden Samstag um 12 Uhr, Dnusrton von 15 Sekunden 

A; FundGtell r;; § 12 Ab:;. 2 NO KHG, Verordnung der NO Landesregierung, LGBI. 4450/1-0. 

B und C; Fundslcl le; § 23 Abs. 2 NO FGG, Verordnung dsr Nd Landesregierung, LGBI. 4400/1- 0. 

Lag~.::r - 1\zr 3 ':J 7 30 



JAHRESBERICHT 1988 DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR ALT- WAIDHOFEN 
=================~====~===~============================== == 

fl ~C-r- Fr ~ iwlll1gen FF;;Uerw-=hr Alt. - Waidhofen gehören zur Zeit folgende 
Fatrun'=' l·aden a n: 

A l ts·~· !J,:Jch Et ich 
1 t_ s c- h d c h I< a r l 

81 .::9 l Mett t 1 n 
BöUt:> l- Kur t 
Bohm Franz 
Danzinger Gottfried 
Diem Helmut 
Hi c:=·s Leo 
Hofbauer Franz 
Hof b.:~ u e1- Johann 
Hofstatter Joha nn jun. 
Hofst~tter Gilnther 
Leissinger Erwin 
Leissinger Franz 
Lebersor·ger Leopo ld 
Litsch a uer Friedrich 
Litschauer Horst 
Miksch Herbert 
Schmutz Rudolf sen. 
Schmutz Rudolf jun. 

c hi e r l Leopo ld 

Reserve Di enst : 

Alls c hac h Alexander 
Bi e g l .J(Js~f 

Gernhardt Alfred 
Hof s t ~ t t~r Johann se n. 
Lits chauer J osef 

Schweighofer Franz 
Stadler Reinhard 
Strohmayer Herbert 
Wais Alois 29 
Wais Alois 28 
Wais Ernst 
Wais Friedrich 
Wais Gerald 
Wais Hans 
Wais Josef 
Wais Werner 
Wi ngelhofer Heinrich 
Willinger Johann jun . 
Wandl Othmar 
Witzmann Gerhard 
Witzmann Konrad sen. 
Wi tzmann Konrad jun. 
Wurz Fra nz 
Zöchmeister Josef 

Litschauer Wa l ter 
Mölzer Johann 
Stadler Erich 
Willinger Johann sen. 



ll.u szA i. •: hnungen: 
Verd i<:>n:c::tzeichen 2. h':lüss.=: des Landes Nö e rhi elt 
Litschauer F1· ie.dr ich 

V.::ccli t:- rl::-:t:: ~::! l<; l. e r! 3 . Kla:3!::e dr:-s La.nd•=ö>S Nt:i erhiA lt 
W i 1 1 1 n 9 .;: 1- J · :· h ,,_ n n J u n . 

Vet-- r:-l i~nst::;. ~i che n 3. Klasse de~: öster. Bundes­
f e u er·w-:: h 1·v ": rbclnd e rh i e 1 t 
w.j i s Al--· i s 

Fijr t!n jahr· ig ·= Tcü 1gl-: ei 1 trn Feuenv~hr u. l~ ~;; tt. ungsv-~r:- s en wurden 
ä iJ S<_.:!E:Z81C hn et.: 

Le hrgönge : 

Altschbch Al e xander 
Li ts cha.uer· J o sef 
Willinger J o ha nn sen. 

Funkgrundlehrgang: 
A LetHschu t. z.grund l ehrgö.ng : 

Wassergr u ndlehrgang: 

St. r ohmayer He r ber 
Wais Gerald 
Hofbauer Franz 
Strohmayer Herbert 
Litschauer Horst 
Wais Gerald 

Als Bewerter und Ausbi l dner waren folgende Kameraden eingesetzt: 

Litschauer Friedrich 
Altschach Karl 
Witzmann Gerhard 

Neuzugän~re: 

.J ubi l i.ir e: 

Litschaue Y Horst 
Ho f stätter Glinther 

Den Kameraden Josef Litschauer und 
J oha nn Willinger sen. 

konnten wi r 1988 z um 70 Geburtstag alles Gute Wlinschen. 

Ehrungen: F0 r 1988 wurde fo l genden Kamerade n das 
"V e rdi enstzeichen des Nö Karneradschaftsbundes" ver li e hen 

::: i 1 ber: Witzmann Konrad J un. 
Z6chmeiste r Josef 
Wandl Othma1· 

f-l J- ·:·n::e : Schi .::r l Le rJ p•:·ld 
Le :is s i nge1· Fran:: 
~:;r;hrnutz Ruclo lf 
Hofbauer F t-ö r:z 
W.:tis Gc:::rö.id 



DH: FF Alt -Wa1dhof~·n '.J~d-:-~·,kt clt?m V8rstorbent?n Kanteraden Josef 
Bind10:r V 1:-> n d-=m h'll' Anfa!liJ5 1~8·:J Absc-hjt?d n8hmen rnußt8n. 

L~jstungshewerbe: 

Einsätze: 

Br:-i den L-:tndeswassen-,.::hr·leistungsbeHerben 1988 in Gan3 ctn1 

!\.3.mp e1·br.:tchten d1.:· Zi l l <::~nbesatzung.::n der FF Alt-Waidh0fen 
0usg~~~1chnet~ Le!s~ungen . 

IJ ZW 1 Platz :31 l b·~ l ' B 
J P l at= Br r_,r:~:e B 
7 Plat:: :31 lb~?r A 

We1ters konnten 2 Kameraden das Leistungsabzeichen fUr 
W.:::ss·:o: d1--:-r: s t B1··:·nzo:: und Si lbe1· e1-lang10:n. 

Bel den Bezirkswasserleistungsbewerben 1988 in Spels8ndorf 
konnten ebenfalls ausgezeich nete Leis t unge n erbracht 
werden . 

uzw. 1 P l atz Bronze B 
2 P latz Bronze A 
4 Platz Bronze A 

Bei 4 Brandei nsätzen wurd en von 34 Mann 85 Stunden und 
bei 5 techn isch e n Einsätzen von 45 Mann 9 0 Stunden 
geleistet. 

Ubungstatigke lt : 

2 F und B Ubung8n. wobei 15 Mann fUr d1e Versorgung 
eingesetzt wahren. 

5 Atemschutz~bunge n woran 45 Mann tei l nahmen. 

l UnterabschnittsUbung bei der 22 Mann t eilnahmen. 

Sowie Funl<:Ubungen u nd Vorbereitungstibungen fUr 
Leistungsbewerbe. 

NOTRUF 122 -=n NOTRUF 122 c= NOTRUF i22 



F.1hrzeuge und Gera 1: e: 

l LF Mercedes m1t VGrbaupumpe 
1 K·.JdF f·:·t·cl Gtan.::,.-J,:,_ 
1 Tt·.:,.gl·-.1· a f t s pr i 1: ::-=n·:lnlt .:int;r•=r 
1 Se 1 l '"' 1 nd e 
1 Fe • 1 r:; t weh r·z i l 1 e 
4 At~msc hutzger~t~ 

Baujahr l9fi3 
Bduj.:tht .. 1973 

Ä.llgeme1n.::s · 

Neuwahlen : 

1988 konnte der f e ue t·weh r h a us z ubau fertJggestellt we r d~n: 
Di0 St unde n l-=istung betrug ca. 3800 Al·beitsstunden. In 
di e sem Sinne mö r·h tr:- sich dH: FF Alt:-W<:~ icll .. _,fe n . bei al ! '::'n 
1\.:.u n e r a. d e n u n d f r e 1 w J l 1 1 g e n He 1 f e r n . d 1 e zu 1 · 

fert1gstellung des zubaus beigetragen haben. recht 
h e 1~ :: 1 i c11 bed.:t.nke n. 
Um d e n finan::iel len Anforderungen g ere c ht ::u werden hi e lt 
die FP Al t-Waidh(Jfe n 1988 einen "Feuel·weht' heurigen" l.ll'ld 
ein ''MotoCr-oss" ctb. An dieser Stelle mö chten wir uns be i 
allen h elfet:·n herzlich bedanl<:en und auch bei folgenden 
Vera ns ta ltungen wieder um Hilf e bitten 

1989 wurde ein neues Kommando gewäh l t. 
z um l<ornmandanten .Josef Zöchmeister 
:::um Kommanda ntenstel lvertreter Herbert Strohmayer 
in seiner Funktion als Leiter des Verwaltungsdienstes 
wurde Othmar wand! bestätigt 

Der scheidende Komma ndant Friedrich Litschauer und 
Kommandantstellvertreter Alois Wais möchten sich an dieser Stelle 
bei allen Kammeraden die Sie tatl-.:räftig unterstützt haben recht 
herzlich Bedanken. 

HBI Litscha uer Fri e d ri ch 
t_tn terabschn 1!: t. skomrnand.s.nt 

V \Vandl Othrii·3Y 
Le1ter d. VW-[•i.enstes 

Das Kommando 

OBI Zöchme ister Josef 
Komma nda nt 

BI Strohmayer Herbert 
Kdt.-Ste llvertrete r 



JAHRESBERICHT 1 988 DER F'REHJILLIGEN FEUER\\'EHR HOLLENDACH 
===== = ========== ==== ======== ======== = ======== =~==== ===== 

Der freiwilligen Feuerwehr Ho l lenbach geh5ren zur Zeit 
76 Ka meraden an : 

A}~ ti ver Diens t: 

Al trichter Ernst 
Altr ichter Franz 
Dauer Fr i edrich 
Bauer t1ar ti n 
Bauer Werner 
Bernd l Johann 
Bjedermann franz 
Bittermann Joh ann jun. 
Brinnich Alfred 
Br i nn ich franz 
Brinnich Erich 
Brinnich Leopo ld jun . 
Burggraf Er ich 
Burggraf Rudo lf 
Danz i nger Josef 
Danzinger Themas 
Em Robert sen. 
Ern Robert jun. 
f i d i Fr anz s en. 
Fidi Franz jun. 
Gillitschka Alfred 
Hadl Franz jun. 
Haide 1~ Werner 
Haid l Friedrich 
Haidl Manfred 
Hauer Ernst 
Hink Eduard 
Hi t z Franz jun. 
Hii:z Fr i edrich 

H.eserve Dienst: 

Bauer Friedr ich sen . 
Bi ttermann Johann sen. 
Br innich Heinrich 
Brj_nnich Leopol d sen. 
Exl Karl 
Exl Franz 
H:i.nk Anten 
Hi tz Franz sen. 
Hörmann Kar l 
Hörmann Anten 

115rmann Eduard 
Hörndl Franz sen . 
H5rndl Franz jun. 
Hörndl Leopold 
Hutter Gottfried 
Jetschko Franz 
Kön i g - Serych Andreas 
König - Serych Pranz sen. 
K5nig-Serych Franz jun. 
Langs t einer Richard 
Langste iner Rudo lf s e n . 
Langsteiner Rudo l f jun. 
Lebersorger franz 
t4ö 1 zer Franz 
Neuder t Johann sen. 
Neudert Johann j un. 
Pany V'Ja 1 ter 
Pöck l franz 
Pri e mayer Friedrich sen . 
Priemayer Friedr ich jun . 
Scheidl Karl 
Schmied Josef 
Sigmund Anton 
Stallecke r Johann 
Tr a x ler Karl 
Zulechner Josef 
Zwinz Karl jun . 

Hörmann Joharm 
Mossbeck ferd i nand 
!'1ossbeck Franz 
Pöck l Franz sen. 
Schmied Franz 
Sturnvo l l Leopo ld 
Urban Josef 
Wieczorek Heinrich 
Zwinz Alfred 
Zwinz Kar l sen. 



Im Berichtsjahr 1988 ist unser unterstützendes Mi tg lied Frau 
Leepoldiene Schmied am 2. Oktober 1988 verstorben. 

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Ehrungen und Auszeichnunqen 

Folgenden Jubilaren wurden von Kommando der Freiwilligen Feuer ­
vJehr Hollenbach die h erz 1 ichs ten G 1 ückwiinsche ausgesprochen. 

85. Geburtstag 
70. Geburtstag 
60. Geburtstag 
60. Geburtstag 
60. Geburtstag 

60 jährige Tätigkeit 
40 jährige Tätigkeit 
25 jährige Tätigkeit 

llerr Exl J{arl 
Herr Wieczorek Heinrich 
Herr Hitz Franz 
Herr Schmied Franz 
l!e rr Bauer Friedrich 

Herr Pöckl Pranz sen. 
Herr Priemayer Friedrich 

HFM Herr Langsteiner Rudo lf 

Für besondere Verdienste im öKB wurde den Kameraden OBI Haidl 
Manfred und HFM Hörmann Eduard die Medaille in Bronze überreicht. 
Diese Auszeichnungen wurden an lässlich der Jahreshauptversammlung 
1988 von Herrn Oberst KOLIHA und Herrn OBmann LITSCHA UER überreicht. 

Kursbesuche 

Grundlehrgang: V Traxler Kar l 

Atemschutzgrund l ehrgang: BI Jetschko F ran z 
Fr4 Haider ~lerner 

Atemschutzwartlehrgang: LM Langsteiner Rudolf 

Funklehrgang: FM Haider Werner 

Hochwasserschut z l ehrgang: OBI Haidl Manfred 
LM König - Serych Andreas 

Verwaltungslehrgang: V Traxler Karl 

Zugskommandantenlehrgang I OBI Haidl N!anfred 



.. 

Leistungsbewerbe 

Am Bezirksfeuerwehrleistungsbe we rb in Wi nd igsteig sowie am Land e s­
f euerwehrlei stungsbewe rb in llollabrunn stellte die F. F: l!ollen­
bach, in Bronze und Silber Klasse A folgende Wettkampfgruppe: 

OBI I-Jaid 1 Manfred OFN Langsteine r Hichard 
13M Hink Eduard Ft-1 Haider hle rner 
LM König-Serych Andreas Fr-1 König-Serych Pranz jun. 
LM Langsteiner Rudolf FM Stallecker Johann 
OF'M Bauer Friedrich 

Am ßGzirkswasse r wehr-Leistungsbewerb in Speise ndorf nahmen 
folge nde Kameraden teil, und errange n den 3. Platz . 

OBI Haid l Manfred 

Zil l en - Einer Allqemeine Klasse: 

OBI Haid l Manfred 

LM König-Serych Andreas 

LM König-S e rych Andreas 
FM Haider Werner 

LM König-Serych Andreas erreichte in dieser Klasse den 4. Platz. 

Beim Land e swas serwehr-Leistungsbewerb in Gars am Kamp um das 
Wasserwehrleistungsabzeiche n i n GOLD konnten hervorragende 
P l a t zieruhgen erreicht werde n . 

1. Platz 
4 . Platz 

(Landessieger ) OBI Ha idl Manfred 
LM König -Serych Andreas 

Biese Kameraden trate n auch in Bronze und Silber sowi e Zill e n­
Einer Allgemeine Klasse an. 

Am Funkleistungsbewerb in Tulln nahme n Folgende Kameraden teil, 
und erreichten das Leistungs a bzeichen in Silber~ 

OBI Ilaidl Ma nfred 
HLM Haidl Fr i e drich 

LM König-Serych Andreas 

Am Atemscl1utzleistung s v erg l e ich in Kautzen nahme n f olg e nde 
Ka meraden tei l: 

OBI Haidl Manfred FM Haider ~verner 
LM König-Seryc h Andrcas FM König-Serych Franz jun. 

Einsätze und Obungen 

5 Brandeinsätze 
2 Brandsic he rheits di e nste 
1 Sicherungsd i e n st 

3 Branddienstübungen 
8 Funlcübungen 



Fahrzeuge und Geräte 

Die Freiwillige Feuerwehr Hollenbach besitzt zur Zeit an 
Fahrzeugen und Geräten: 

j_ KLF V~·l Lt 3 5 
1 LF Opel Blitz 
1 TS VFJ Automatie 
1 TS Ziegler 16/8 
3 Atemschutzgeräte BD 79/1600 

Auer - Pressluftatmer 

Baujahr 1983 
Baujahr 1959 mit Vorbaupumpe 
Baujahr 1959 
Baujahr 1985 

Baujahr 1987 

Im Laufe des Jahres 1988 hat die Freiwillige Feuerwehr Hollenbach 
an folgenden Veranstaltungen als uniformierte Einheit teil­
genommen: 

Aufe r stehungsfeier 
Volksfest-Eröffnung 
Feuerwehrfest Puch 
Florianifeier 

Fronleichnamsprozession 
FF- Stadtkirtag in Waidhafen 
Bezirksfeuerwehrtag 
Kriegerde nkma lmesse 
Heldenehrung in Puch 

Bei der diesjährigen Sonnwendfeier in Waidhofen/Th. errichtete 
unsere Wehr den Holzstoß. 

Die Freiwillige Feuerwehr Holl enbach veranstaltet zu Pfingsten 
ein dreitägiges Feuerwehrfest in den Räumlichkeiten von Herrn 
Brinnich ~rich am 12. 13. und 14. Mai 1989 
Am Freitag den 12. Mai spielt um 20.00 Uhr das Waidhafner Duo. 
Am Samstag den 13. Mai spielt um 20.00 Uhr das Orig.Waldviertler 
Sextett. Am Sonntag den 1 4. Mai findet um 10.00 Uhr ein 
"Sauqerkuppel-Bewerb" statt. Das Frühschoppen spielt das Orig. 
Waldviertler Sextett. 

Das Kommando und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hollen­
bach möchte sich bei dieser Gelegenheit bei der Bevölkerung der 
Stadt Waidhofen/Th. und Umgebung für die tatkräftige Unterstützung 
durch Spenden und den Besuch unserer Veranstaltungen, sowie den 
Vertretern der Gemeinde für die gute Zusammenarbe i t Herzlichen 
Dank aussprechen und bitten, auch in Zukunft weiterhin unsere 
Tätigkeit zu unterstützen. 

OBI Haidl Manfred 
Kommandant 

V Traxler Karl 
Schr iftführer 

Das Kommando: 

BI Jetschko Pranz 
Kdt.-Stellvertreter 

VM Hutter Gottfried 
Kassier 



JAHRESBERICHT 1988 

der Fre iwilligen Fe uerw ehr MA TZL ES 

Der Frei\.,ril li gen Feuerwe hr t~a t zles gehöre n zur Zeit 

37 Ka me raelen an. 

A K T 1 V E R D I 0 1 S T : 

Appl RucJolf 
Bayer And reas 
Baye r Leopo l d 
ßaye r Gerhard 
Baye1~ Jusef jun . 
Burggraf E:rw in 
Burggraf Erwin jun. 
Burggraf Ric har d jun. 
ßurg9raf Er ns t 
D a n g 1 J o 11 a n n 
Uö n9 l Kurt 
0 i w a I tJ Ge r 11 a r d 
Frangl Fra nz 
GegeniJauer ße rnl1ard 
Gegenbauer Fr anz 
Gege nb a ue r Mart in 

RESERVE DI ENST: 

Oayer Josef 
Burggra f Josef 
Burgg~af Ric hard 
Stamfest Al o i s 

LEHRGÄNGE UNO KURSE: 

(1 r ö p p l A n t o n 
Gröppl Pe ter 
Hauer Herbert 
Litschauer Engelbert 
L i t s c t1 a u e ,~ J o s e f 
Lit sc hau er Erich 
Litscha uer Le opo l d 
Li tschaue r Wer ner 
Löscher Fra nz 
Löscher Fr i edr i ch 
Rause il Franz 
Stro hrn ayer Josef 
Strohmayer Kurt 
Strohmayer Leopold 
Strohmayer Siegfried 
St r ohmayer Wa l ter 
\<Iais Helmut 

Funkgrundlehrgang: At emsc hutz: 
Diwald Ger hard 
Burggraf Erwi n jun. 
S t r o Im a y e r K u r t 
Gege nba uer Martin 

Oeförclert wurden 

Bayer Ger h at~d 

OFM Burggraf Er nst z um Haupt fe uerwe hrm ann 
0 n~ B u r g g r a f E r i c h z um - II 

OH~ Diwald Gerhard z um- 11 

OFM Dangl Kurt zu m - 11 

FM Stro llm ayer Kurrt z um Oberfeu erwe hrmann 
PFM Bu rggraf Erw in j un. z um Fe uerwe hrmann 
PFM Gege nba uer Martin z um Feuerwe hrmann 



NEUAUFNAHMEN: 

Oaye r Andreas 
St rohmayer Leo pold 
Litsc hauer We rner 

EINSÄ TZE UND ÜBUNGEN: 

2 technische Einsätze 

- 2 -

10 Übung en 
5 Fu nkübungen 

I•/ e i L e r· s f a n d i n M l1 t z 1 e s d i e U n t e r a b s c h n i t t s ü b u n g 1 9 H ß 

am 27 . 5.1988 sta tt . Es üb te n 7 Feu erwe hren mit 10 9 Mann 
und 12 Fa hrzeugen. 

FA HR ZEU G UND GERÄT: 

Oie Freiwi lli ge Feuerwehr Matzles bes itz t dzt .: 

Kleinlö sc hfahrz e ug Ford Transi t Bj.1 970 

Tragkraftspritze VW Automatie Bj. 1959 

3 Ate msc hut z geräte 

I rn L a u f e d e s J a h r e s 1 9 B B 11 a t d i e F r e i w i 1 l i g e F e u e r w e h 1~ r~ a t z 1 e s 

a n a l I e n V e r a n s t a 1 t u n g e n i n n e r h a l b d e 1~ G e m e i n d e W a i d h o f e n I T 11 . 

mi t e i ner Abordnung tei l ge nomm en. 

Für de n Zeug hau s zubau wurden im J ahr 1988 von de n Ka me rad e n 

der Feuen1ehr und zal1lr e i c hen fr ei i·Ji l ligen He l fer und · Helferinnen 

ca. 1000 Stunden frei i·Jillige r Arbeitszeit gelei ste t. 

An Tra k t orei nsat zs t unden wurden 45 unent ge l t li c h erbrat ht . 

F ii r d a s J a 11 r 1 9 8 9 s i n d n o c h E I e k t 1~ o i n s t a l 1 a ti o n e n , d e r I n n e n -

put z, der Estrich, die St i ege n, der Kanal un d Ver sc ha lun gs ­

a rbeit e n vorgeseh en. 
Um uie Ausgabe n l e i chter bewä lti ge n. z u können, veransta l tete die 

Freiwilltge Fe uerwe hr Matz les e in Za nker l sc hn apsen. 
/\llen ß:Cs uc l1 ern und Te ilnehmer n a n di eser Veranstaltung sowie 
a I I e n G ö n n e r n d e r· F r e i v-1 i l 1 i g e n F e u e r 1v e h r M a t z l e s s e i a u f d i e s e m 

Wege der herzlic1·1ste Dan k a usgesproc l1en . 

VM Wa i s He lmut 

Bi Stro hm ayer Wa l ter 
Komma nda nt 

Das Kom mando 

L e i L e 1.. d e s V e r 1·J a 1 t . D i e n s t e s 
HB M Ou r ggraf Erwin 
Kommandant - Ste ll ve rl re Ler 



JAHRESBE RICHT 198 8 der Freiwilligen Feuerwehr ULRICHSCHLAG 
= === = ~=============== ==== == = === ====== === ================== 

Die Freiwil l1ge Feuerwehr Ulrich sch l ag hat mit End e 1988 

24 aktive Mitglieder und 6 der Reserve. 

Abgang : 

Neuwahlen: 

Ehrunge n: 

Un ser Kamerad Adolf Kleiber ist im Juni 1988 verstorben . 

Er war seit 1961 bei unserer Feuerwehr und seit 1980 

dere n Kommandant. Eb e n so war Herr Kleiber a uch außer halb 

unserer Wehr als Bezirksausbilder und Sachbearbeiter im 

Strahlenschutz t~tig. 

Er war auch Träger verschiedener Verdie nstab zeichen und 

Leistungs a bzeichen. 

Wir werden I hm stets ei n ehrendes Andenken bewahren. 

Bei der erforderl i chen Neuwa hl wurde MÖLZER Karl zum 

Komma ndan ten und Willinger Ernst zu Komma ndant en - Stell­

vertreter gewäh lt. 

Beim Bezirksfeuerwehrtag in Windigsteig wurde für 50 -

Jährige Tätigkeit im Feuerwehr - und Rettun gswesen der 

Kamerad WITZMANN Fri edrich von der NÖ .L andesregierung 

ausgezeichnet. 

Das Verdienstzeichen des NÖ.Kameradsc haftsbundes in 

Bro n ze wurde KOBLHIRT Paul und MÖLZER Herbert anlässlich 

der Ja hres hau ptversa mmlun g 1987 überreic ht. 

Die l1erzlic hste n Glüc kwü nsche zum Geb urtstag wurden folgenden 

Herre n vom Komma ndo ausgesprochen : 

HARTNER Karl 75 . Geburtstag 

Bgm.O SR Dir . MAI ER Jos ef 65. Geburtstag 

ÖR WA I S Johann 65 . Geb urtstag 

Einsätze un d Übungen: Ei n Brandeinsatz , eine Einsatzü bu ng, fünf 

Funkübungen , zahlreiche Übungen für Leist ungs ­

bewer be in Bronze und Sil ber , i m Wasser d ienst 

Leistungsbewerbe : 

und Atemsc h utz wurden zur Teil nahme a n Leistungs­

bewerbe n durc hgeführt . 

Beim Bezirkswasserleistungsbewerb in Speisendorf 

und Landeswasserle i stungsbewerb 1n Gars am Kamp 

nahme n folgende Kameraden teil 

Dangl Helmut , Mblzer Eric h , Kobl hi rt Paul , Win kler 

Horst, Stadler Josef, Stadl e r Werner u. Stad l er 

Andreas . 



Lehrgänge: 

- 2 -

Es kon nten dabei Win kl e r Horst und Stadler 

And r eas das Bron zene un d Silberne Leistungs­

abzeichen erringen. 

Stadler Josef und Stadler Werner errangen das 

Bronzene Leistungsabz eic he n. 

Beim Atemschutzleistung svergleich in Ka ut ze n 

nahmen Koblhirt Paul, Da ng l Helmut und Mölzer 

Herbart teil . 

Als Bewerter bei Leistungs bewerben wa r LM Helm ut 

Dangl eingesetzt. 

Gruppenkdt.Lehrgang: Stadler Josef, Sta dle r Wer ner 

Z u g s k o m m a n d a n t e n L e h r g a n g : S t a d l e r ,) o s e f , S t. a d l e r W e r n e r 

Bewerterlehrgang: Oangl Helmut 

Gefährliche Stoffe Lehrgan g : Stadler Werne r 

Funklehrgang: Kob lhirt Pa ul, Mölzer Erich 

Wasserdienstgrundlehrgang: Stadler Josef , Stadler Werner 

Funkgrundlehrgang: Willinge r Ernst 

Um die steigenden Ausgaben leichter bewälti ge n z u kö nnen wurde 

auch wieder der traditionelle Ball der FF Ul ric hschlag im Sta dt ­

saal abgehalten . Den Besuchern dieses Balles sowie alle n Gönnern 

und Freunden unserer Wehr sei auf diesem Wege für Ihre Un terstütz ung 

sehr herzlich gedankt und gle~chzeitig die Bitte ausges pr och e n uns 

auch in Zukunft zu unterstüt ze n. 

Die Freiwillige Feuerwehr ULRIC HSC HLAG 

HÖHER HINAUS 
COlDEHE ZEITEN ~ 
MIT DEM GOlDENEN 90er SPANBliCH 

VOlKSBANK 



Jahresbericht 1988 der Freiw.Feuerwehr Vestenö tti ng 

D1e Feuerwehr Vestenötting hat der zeit 36 Aktive und 2 Reserviste n . 

Aktiver - Diens·t : 

OLM STREICHER AOOLF 
OH'l Blf\! DE:I~ FRANZ 

BI GASTINGER FRANZ 
OFM APFELTHALER ERICH 
EVM GEGENBAUER JOHANN 

LM DRAXLER LEOPOLD 
OFM BITTERMANN JOHANN 
OFM BITTERMANN JOHANN 
HFM STREICHER JOH ANN 
OFI"! POPP JOSEF 
OFM BITTERMANN KAR L 

LM ZIMMERMANN KURT 
HLM BINDER WERNER 

Flvl SPITZER KARL 
OFM DRAXLER GUENHIER 
HBM 8ITTERMANN ERICH 
OFM MOEDLAGL GERHARD 
OFM APFELTHALER ERICH 

Reserve: 

Eßi MU T-ri NGER ANTON 
OFM ~ASCHING JOHANN 

Beförclerunqen : 

FM DRAXLER GÜNTHER 
FM MÖ~LAGL GERHARD 
FM APFELTHALER ERICH 
FM GEGENBA UER MANFRED 

PFM DRAXLER LEOPOLO 
PFM APFELTHALER PAUL 
PFM BITTERMANN MARTIN 

Grundlehrgang: 

Funkleh rga ng: 

Lelstungsabzei chen: 

FM DRAXLER LEGPOLO 
FM KOH L WERNER 
FM KOHL EDUARD 
VM DALLINGER HERBEAT 

OFM GEGENBAUER MANFRED 
FM BITTER MANN GERALD 
FM GASTINGER FRANZ 
Hl K 0 H L WAL T ER 
FM BITTERMANN CHR ISTIA N 
FM DRA XLER ANDR EAS 
FM DRAXLER THOMAS 
FM DALLINGER ER WIN 
FM DALLINGER HARALD 

PFM SPITZER MARKUS 
FA PECINA HARALD Dr . med . 
FM APFE LTHALER PAUL 

PFM SPITZER HARALD 
FM BITTERMANN MARTI N 

ZUM OBERFEUERWEHR MA NN 
ZUM OBERFEUE RW EHRMANN 
ZUM OBERFEUERWEHRMA NN 
ZUM OBERFEUERWEHRMANN 
ZUM FEUERWEHRMANN 
ZUM FEUERWEHRMANN 
ZUM FEUERWEHR MANN 

Draxler Leo pold 
Apfelthaler Paul 

Gastinger Franz 
Dra xler Leopol d 
Bittermann Martin 
Bittermann Gerald 

Eine Ldsc hgruppe beteiligte sich am Bezirksfeuerweh r leist ung s­
bewerb Jn Windigsteig, wo sie den 2 . Platz in Silber erreiche n 
konnte und beim Landesbewerb in Hollabrunn. 

Sec hs Z1llenbesatzungen nahmen am Lande sleist un gs bewerb in Gars 
am Kamp t.eil. 

Belm Leist ung sbewar b in Gold konnte Herbert Oal l j_nger den 1. Platz 
errei c hen und wurde als Landesbeste r dafDr auchvon Seiten des Landes 
und unserer We hr geehrt . 
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D1e Freiw.Fe11erwehr Vestenötting mö c ht e s ich auc h bei Herrn 
Gege nb auer J ohann für sei ne 18 - jä hrige Tätigk eit im Verwaltungs­
dienst rec ht herz l ich bedanken . Ihm wur d e der Dienstgrad Ehre n­
verwaltu ng smei ster verliehen . 

Einsätze: 

2 Bra ndeinsätze 
1 Tech n isc her E1 nsatz 

Übungen: 

Un se re We hr nahm wieder an de n Funkü bun gen sowie an Ko mmandan­
ten- und St ell ve rt reter - Wi nterschulungen und a n den ge mei nsame n 
Übungen de r Fe uerwehren teil. 

20 Übung e n f ~ r die Feuerweh r -Leisu ng sbewerbe 
10 Übung e n für die Wasse r -Le ist un gs bew erbe 

A1n 11. Nov emb er ware n wir bei der Se mp erit- Ra llye als Strecke n­
sic herung tät1g . 

Vo m 24. - 26. Juli ve ra ns taltete die Freiw.F e uerwe hr das Feu e r­
we hrtes t ve r bun de n mit e in em Go ttesd i e nst in Sc hloßho f Veste nötting. 

Ne uansc h a ffung - Er ha l t ung - In s tand set z un g 

Fü r de n Ba u des Feuerwehrhauses stellte uns d i e Gemeinde 
S 200.000,-- f ür Material zur Verf ügung. Das Feuerwe hr haus is t 1m 
I nn ena usba u nun fast fert ig, wob ei die Fe uerw e hrkamer ade n un d die 
freiwillige n Helfer wieder 2 .200 Arbeitsstunden unen tge lt lich ge­
leistet h abe n . 

Um a uc h im komm e nd e n J ahr da s Gel d f ü r die l a ufen de n Kosten 
a uf bringen zu kö nn e n, ver ansta ltet die Frew . Feuerwehr Veste n­
ött ing vom 21.-23 . Jul i 1989 wi ede r e i n Fest, wo z u wir Sie rec ht 
he rz l ic h e i nl a d e n möchte n . 

Das Ko mman do un d die Ka mer ad en der Freiwil l igen Feuerw e hr 
Veste nfitti ng 1nö chte n sic h bei dies er Gelege nh eit bei der 
Be völ ker ung der Stadt Waidhafe n a. d . Th aya un d Umgebung , bei 
a ll e n Gön ner n und Fö r derern f ür die Spend e n un d den Bes uch 
un serer Veran stalt ungen, s owie bei de n Vert r eter n der Ge mei nde 
für di e gute Zusa mmenarbeit h e r zlic h beda n ke n und gleichzeitig 
bitte n, a uch i n Zuku nft un serer Tät ig keit z u unter st ütze n. 

BI GASTINGER Fra n z 
Kommandan t 

Das Ko mm ando: 

HBM BITT ERM ANN Eric h 
Komm a nd ant - Stellvertr. 

Binder Wer ner , Dal l inge r Herb ert 
Verwa l t un g 



JAHRESBERICHT DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR PUCH FPR DAS JAHR 1988 
=============================================================== 

Der Mannschaftsstand der Freiwilligen Feuerwehr PUCH am 31. Dezember 

war folgender: 

Aktiver Dienst: 

Christian Ewald 
Dungler Franz 
Eder Josef 
Höbinger Bernhard 
Hora Josef 
Jetschko Anton 
Jetsch ko Ewald 
Jetschko Gerhard 
Langsteiner Stefan 
Lissy Franz 
Polly Franz sen. 
Polly Franz jun. 
Reif Anton sen. 
Rossnagl Franz 
Reif Wolfgang 
Mader Andreas 
Stipani Franz sen. 
Stipani Franz jun. 
Schwingenschlögl Dtto 
Schwingenschlögl Heinrich 
Schwingenschlögl Klaus 
Schlerit z ko Johann 

Sischka Alois 
Weissenböck Peter 
Hochleitner Herbart 
Rupp Friedrich 
Zwinz Franz 
Dangl Leopold 
Lukas Karl sen. 
Lukas Karl 
Simmerl Johann 
Schwieger Johann 
Zwinz Franz sen. 
Zwinz Franz jun. 
Zwinz Andreas 

Reserve: 

Dungler Franz sen. 
Deimel Josef 
Höbinger Julius 

Von unseren Kameraden wurden folgende Feuerwehrlehrgänge besucht: 

Grundkurs: 

Zwinz Andreas 
Schwingenschlögl Klaus 

St. Florian schmunzelt 

Feuerwehr in Indien 

Gezeichnet von HBM Franz Friedbacher. 
FF Kleinwalkersdort 

Funkkurs: 

Schleritzko Johann 
Reif Wolfgang 

Feuerwehr in Texas 
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E2nsatze und Übungen: 

Im verga ngen e n Jahr wurden unsere Kameraden zu 6 tec hni schen 

Einsä tze n und ~ Brand ei nsätze n gerufen . Bei d iesen Eins ätzen 

leisteten in sgesamt 61 Mann f as t 130 Arbeitsstunden unentgeltllch. 

Weiters nahme n die Kameraden an den Funkübungen, Bra nd dienstü bung en 

sowie a n div erse n Vera nsta ltun gen während des J ahr es te ll . 

Für Neuanschaffungen und Instandhaltung der Ge räte , de r Ausrüstung 

usw . mußten im Jahr 1988 wied er beträc htlic he Ausgabe n ge t ätigt 

werden . Wir möchte n der Be völk erung auch heuer wiede r auf diese m Wege 

r ech t herzli ch danke n, daß Sie durch de n Besuch unserer Veransta l t ungen 

un d durch Spenden hel fe n dle noch teilweise seh r kostspieligen An­

schaffu ngen zu tätlgen. 

VM DUNG LER Fra n z 
Leiter d . VW- D2enstes 

MITUNS 

Das Ko mm ando: 

BI JETSCHKO Anton 
Kommanda nt 

ÜßEII Al/l,E HÜRDEN 
P/OlK.fHAH/Jl· /J<IOH/dliiAIJKRI!I)IT 

J JJ!WJ!A'OIT T 
~ 

HFM SCHLERIT ZK O Johann 
Kommandant-Stellvertreter 


